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wachung und Erhebung / wahrhafftig einig und
allein riechst GOtt an seiner eigenen Willkühr be¬

hänge »

I ?.

Veranlassung zu diesem Werck / Teutsch -
land will in Erhebung inländischer
vuLÄureN und Lornmercien / einen

Vorgänger haben . Daß solches nie ?

wand besser als Ihre Käyserliche Majer
siät seyn könne .

M mich hierzu veranlasset / gestehe ich
gern / daß es das bekannte / zu Anfang
dieses Jahrs heraus gekommene Tra -

etatlein / Tcmjcbland über Frankreich sey .
Es wird unter andern darinn erwiesen / daß wann
Teutschland stch bemühen wolle / Frantzöstschee
Waaren müßig zu gehen/sich seine Nothdurfft/wiü
es wohl könte / daheim selbsten zu verschaffen / und

dafür sein Gutes/nunmehr gleichsam rasend him
auslauffendes Geld im Beutel zu behalten / so
würde es in kurtzem seiner Armuth / und vielen
andern Mangeln nicht allein gesteuret / sondern
auch die Französische hochgebrüstete / durch Teuv
fches Geld / zu Teutschlands Untergang bemu -
thigte Nation / an Reichthum und Kraffren übers

troffen / und unter ihm gedemüthiget sehen. Jes
doch erkennet der daß von einem allges
Meinen Reichs - Schluß zu Regenspurg solches
Glück unserm Vaterland schwerlich zu verhelf -
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sen ; worimen er dann meines Erachtens nicht
""

allerdings unrecht daran ist/ allermassen/ leider » ^
nur gar zu hell am Tag liegt / daß nicht aller Trost >
und Rettung so gar auch in gegenwärtiger / von ^
unsern zwey geschwornen Feinden / aus Ost - und

Westen abhängender äusserster Noth / dannenhe - ^
ro zu gewarten . Ja wann noch endlich lauter y
Churfürsten Johann Philippsen von Schön - o
born / nacheinander zu Mayntz waren / die / wie ^
er / zu begreiffen wüsten / was dem Reich an der ^
Einrichtung seiner Commercien gelegen / und die §
den Willen und Eyffer hätten / etwas dazu zu- ^
thun / zugleich den Muth davon zu reden / und die '

sodann von andern darinnen lbcunckret würden / .

so möchte sich vielleicht noch etwas auf selbigem
Wege hoffen lassen. Da nun aber solche Hoff - §
nung zugleich mit diesem grossen Churfürsten zur Ä

Aschen worden / so giebt gedachter Tractat gleich - .

sam einen Fingerzeig / es selten sich die furnehm - ^
sten Reichs - Stände eintzeler weiß / jeder in sei- ^
nem eigenen Hauß / die wahre Lands - Oecono - «
mie ( denn zwischen dieser und der Eameral - ^
Oeconomie ein weiter Unterscheid ist ) durch des- >

sere Einrichtung des Gewerbs und der lMnuka - -
Äuren / empfohlen seyn lassen ; denen dann durch s
Erkennung der Thunlichkeit / Anlockung des Ge - »

winns / und eine löbliche Nacheiferung / sich die

übrige bald zugesellen / und den Abgang gemei- i

ner Zusammensetzung in wenig Frist ersetzen wür¬

den . Gleichwie nun diesem Einschlag sein billiges

grosses Lob bleibet : also will mich bedüncken / ,

daß um dergleichen karueulsr - Erhebuns ihr l ?ri - -
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rnurn Mobile zu geben / ein guter Vorgänger
fürhanden seyn wolle . Schaue ich mich nun diß -
falls durch gantz Teutschland um / so stellet sich
mit mehrerm Anschein / und zuversichtlicherThun -
lichkeit / und des Erfolgs niemand Herfür / als die

Röm . Käyserl . Majestät / und solches nicht nur m

Ansehen dero Oberhauptlichen höchsten Reichs -
Würde undObliegenheit / sondern fürnehmlich in

Betrachtung vorgedachter dero / von GOtt und
der Natur so hoch gesegneten weit - erstreckten
Erb - Königreiche und Länder . Sie seynd alle -

sammt einem einigen Haupt mit gleicher Unter -

würffigkeit zugethan / stossen ohne Mittel an ein¬
ander / und Lormiren gleichsam einen einigen na¬
türlichen Leib . Es kan das eine des andern Man¬

gel mit seinem Überfluß ersetzen . Sie seynd mit
darinn fallenden rohen Gütern / und deren In¬
ländischer Lonlumprion also erwünscht bevor -
theilt / daß sie sich mit Fug rühmen tönten / wofern
einigem Staat in Europa / es fürwahr ihnen zu¬
kommen mäste / beynahe wie eine kleine Welt in
sich selbst bestehen zu können / indeme sie ohne frem¬
des Zuthun / nicht nur zur Nothdurfft / sondern
auch zu der Bequemlichkeit / mit allem dahin M
forderlichem Zeug reichlich versehen seynd.

m

Ob unter gegenwärtiger Kriegs - Unruhe
von der Lands - Oeconomrs zu handlm
Zeit sey ' ;

Ms für Urtheilen und Tadlungen / dem ge -'
meinen Gebrauch nach / ich mich hiedurch
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